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Das kleine Tacktaokt!l.Ok 
@ ilornhard Schuh; 

In dor Zeitung wurde gast a rn über dio Untat einoa achtjährigen Knaben barich ­

tat . Dio Untat des jungen Menschen beotnnd darin, daß er mit einer Maschinen­

pistolo im Farlr: spazieren gegn.ngcn war und auf eine alte Frau angelegt hatte •• 

Die Frau saß in der Mitt!ißaaonno auf der Bnnk und dachte an ihre Familie , die 

auf dem Friedhof in StallupöMn bokr nben lie gt. Als nun der [nabo die Maschi ­

nenpistole auf ihre Brust richtete und Tncktncktaok schrie, setzte ihr oinfäl ­

ti ge o altes Herz aus . Si e W!U' auf dor Stolle tot . 

Der Richter g ab eich die !tlühe, n.n dio Eltern des Knaben oiniga Fragen zu stal­

len. So erkundigte er oich, auf welche Wcioo der Junge an die llaschinonpistole 

g olnngt soi. 

''Wir haben sio ihm zum Geburtstag geschenkt', BQ8tc die junge Uuttor . 

"Und u o haben Sie do.a Spielzeug gekauft?" 

Die Hut tor no.nnto den Nomen de s Ge s chäfte. Dio Da.mo , die das Geschäft führt , 

so erfuhr der Richter, ist alloinstchond. Dur Ehemann 'l'llll"do boi einem Flicgor­

angriff getötet . Zuci Söhne fielen an dar }'ront, und dio Tochter 11tnrb i m 

Kriog olal:larott an einer Sepsis. 

Es iat oino erstklassige Firma. Auf dol'l Spiel"R"aronacktor bietet man immer 

da.o Be ste und lfouoato nn, zu1n Boispiel Maachinonpistolon aus Kunststoff. 

Dieoe Mnoohinonpistolon aus Kunststoff aind oo originalgetreu goa.rboitot, da.B 

mnn sio von jenen Uaschinonpiotolon , die bei dom Kampf un Stnllupönon Vorwen­

dung fa.ndon, nicht unterscheiden kann. Nur uruß man die Kinder vor einfältigen 

alten Persenon warnen, die 11:1 Park herumsitzen und auf dem Gobi2t fortschrift ­

licher Spielwaronor:z;ougung nicht mehr so rocht Boschoid uiaoen. 
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